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Jahresbericht 2014  
 

Gruppe Natur 60+  
z.H. der HV Naturschutzgruppe Alta Rhy 

 vom 14. Februar 2015 

 

 
Herr Präsident, geschätzte Anwesende 

 
Die Gruppe Natur 60+ besteht nun seit 5 Jahren, wie die Zeit vergeht. Im 2014 haben wir uns 

zu 40 Anlässen getroffen. Die Zusammenarbeit der 15 Pensionäre ist super und die 

Kameradschaft vorbildlich. Da ich anfangs Jahr wegen meiner Hüftoperation ausser Gefecht 

war, haben 2 Mitglieder verdankenswerterweise die Führung der Gruppe übernommen. Bei 

allen Aktivitäten, Pflegearbeiten und Hilfeleistungen haben wir 1445 Stunden Freiwilligen 

Arbeit geleistet. 115 Stunden haben wir für die Neophyten Bekämpfung eingesetzt 

(Goldruten, Springkraut und Knöterich). Wir haben folgende Organisationen, Korporationen 

und Vereine unterstützt:  

Politische Gemeinde, die beiden  Ortsgemeinden Schmitter und Diepoldsau, den Musikverein 

beim kantonalen Musikfest, die Melioration beim Windschutzstreifen aufräumen, die 

Einwohnerkommission bei 1. Augustbrunch  und die Theatergruppe. Wir waren wieder 2 

Tage im Lechtal auf der Alp. 

Bei all diesen Aktivitäten waren von 15 möglichen Mitglieder der Gruppe 12 Männer im 

Einsatz, was ich als sehr guten Durchschnitt bezeichne. Den stundenmässig grössten Einsatz 

leisteten wir beim Musikfest. Dass wir wetterfest sind, haben wir beim Einsatz für die 

Melioration bewiesen, während dem ganzen Einsatz hat es stark geregnet. 

Von unserem versierten Fotobuchgestalter wurden die Aktivitäten bildlich festgehalten. 

Herzlichen Dank. 

Auch die Kameradschaft kam nicht zu kurz z.B. bei einer Wanderung, geführt von Kläus. 

Beim dem vorbildlich organsierten Klausanlass durch Beni wurde bis spät in die Nacht hinein 

diskutiert. 

Einsatz beim Musikfest                                               Umbau Stromaggregathütte / Schwamm 
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Auch Weiterbildung steht bei uns auf dem Programm, es wurden einige Anlässe im 

Zusammenhang mit der Natur besucht. Ein Mitglied nahm am 2-tägigen Grundkurs 

„Handhabung der Kettensäge“ in Altstätten teil. Von der Politischen Gemeinde und den 

beiden Ortsgemeinden wird unsere Gruppe tatkräftig unterstützt. 

 

Danken möchte ich Gemeinderat Stefan Britschgi und seiner Frau Brigitte für die 

wohlwollende Unterstützung, Brigitte organisierte einige Male den Znüni für uns. Wir dürfen 

jeweils ihren Pausenraum benutzen. Jenen Kameraden, die mir bei der Organisation der 

Einsätze zur Seite stehen, lieben Dank. Vielen Dank auch an Kläus für das zur Verfügung 

stellen von Bus und Anhänger. Danke dem Vorstand der Naturschutzgruppe Alta Rhy für die 

angenehme Zusammenarbeit. Zum Schluss danke ich unserer Gruppe für die sehr gute Arbeit 

und den reibungslosen und tollen Ablauf. Ich bin mir sicher, dass wir auch 2015 wieder 

interessante Einsätze erleben werden. 

 

 

Mit (natur) freundlichen Grüssen    Diepoldsau im Januar 2015 

 

Lüchinger Paul   


